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.11" R,'ltt'rl II1 It Li l" Ollh,:klutl,ttlld~ l' nn:ht 'lu(ge 
pumpt w rJ~n sollt."H Von der Rrlt n lullll asdlc 
luhn das Stahir öhr ":.um Dru-:kr d I t;" r , drin d m 
.\m WdSS«.,· rt f\ b,'h'stl9t~n Lultkl!sn'l t-> iny(" 
schrl\ubt Ist Aut der dem Druck:( ('g lcr gegen · 
ubl'rllegende n SI..'th' fuhrt dH' RohllC' itunq vom 
l.u!tk: ~s,e l -:u c n Sch"ltorgunl'Il, dle ,'\ul ei nem 
Bl ech Lmk s vom Fuhrt"-ndt} untc rg<'bracht sind , 
An einer vorgesehenen Versdul\ubung zweigt 

I n Rohr.. C I.U dt."m rechts l1 e..b en den Schalt· 
rganen !ltwnd n Druckmanometer l\b Vom 

IInk .. n SchallolgAn lur d " n Schneepllug luhrl eine 
Roh rlellung 11 IS z u der am Rahmenkopl be· 
le Ilglen Kuppl unglh 1I1~ tur die Drucklull ·Hebe· 
v rndHung d . Schnee plluges Vom rechten 
SehaHorg.n tu r diE" Hubvornchtung de,J Besen· 
w alz.. !uhr! '!lne Rohrleitung 12 '. 15 zum Hubzy · 
lind I r d l Keh rwalze, Dieser HubzylInder 101 
a ul einer Funda men lplatte mit ~ Schrauben be· 
le.tig !. Die Fu ndamentplatte ist unten aul die 
Rahmenve,bmdung oulgeschraubt . An dem Halter 
Oll! dem de r HubzylInder oben aul der Fundament · 
p lalte bel..Ugt Ii t. 1.1 eine Lasche beIgeschraubI. 

te am Wanerfall . Iektr a ngu chwelßt wird und 
10 dem Hubzy Under ob 0 elnan weiteren Hall 

letel Oie 16 nun Stahllchrllw.. im Gabelkopl 
wird yor... durch d e n Drelltckhltbel gelleckl und 
fe.tgexogen Dann wi rd noch der SchUl! In der 
Zugatenge am Orelecltbebel bis , u dem unteren 
Loch ""'gr6llert. damit beim pneumaUschen Be· 
Ill1lg 0 der Buen.atze dar Handh bal d e rselben 
nicht mit beW~1 wird. Oie Handbe.IlUgung d.r 
B walu Wird zuslllllch balb.hall.n. Hiermit 
t.um noc:b die Walz. z B~ eul d&m Weg zu und 
YOn ckr A,beltuteJJ. auch ohne Druck.lull boc . 
~1t.en w.rd.....~ 

OIe Vorteile ckr Orucklull-H bevomchlllnll lur 
dW c.hTWllLz. u ci.., SchnHpJlulI Ilod lolll nd 

I,) 01. Arbeltakrah cIea Falmtn wlrd ......CII· 
Uch Ilecbonl Es kO=... ,e 1 lueb w.nllI r 
Itr&JU;. FahnT dt Muc:hlne lehren. 

) Auch It alz.m. di. Inlt Gwnml· od r 
St&hldrahtbontsm b "I lind. ..rd_ olme 
legll A d 1UA1I'" ckr Heb.-rrlchlun 
IIbenlAlla IJI\ lmd ~ 

1) leim SchAeepUÜIIOlD w,.d Italn k1lerer be. 
nOligt und der It.rafl.lahr .... bat bJenlurch 
~ PI., .u! Mtnem SIll­

~l Sowohl beim lt.hMD alI aIicb t..lm Scbo 
pII~ wtrd MAlbrleimmg erzI 11 und 
Mn! A.beiI 1flll.1lIteL 

A cIJe MOgUdWtl mit cl..- D oklu!tacla 
..ch da Sc. DQg bet.lUlJOID zu Ito-. 1 

ooc:Iuub baoDdms b1nllaw1 •• weil bia 
.,.. _ lriibM abllOlut nOI_dJga _ ...."""I? 

r den Pflug alngasput wird. .., 
Mug.1 ... Atbe1rUr&Jle 18\ di IM 

... tu boitGcb'eb~... Aukrd.enI Ist da 
dJuch ckr Muc!iliut Im 5chMepflugbelri b IM­
~r. lD eng-.. l&Dd IMlab'''' SI.aflen d..­
S da. na Ad..U.an6gILcblI: II g-v.t>en. w,. Ile 
yoo gar w...... and ,en Fahrz 11 .rr.lcht wird 
~.dltnaD D:lIl o-r nev ~ D AllarUIlung k6 • 
..... ledern 1 bieT lD "11 ab balchllQ'l warden 

Du alleinig. Haß IUOIfI' und Vartrlab.· 
.eclal I r die Hab.,,-omchlunR n d.r Itabrwalu 
und d <:hneapDu hal dle FlnDJI H Im J. 
H Um..... Hamburg ~. die I. au! dl 11M G biet 

1 ra r.nd und lal.um\PÜhlg b.1taMt laI 


